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PRINT 
 
Starke Auflagenschwankungen bei monatlichen Frauentiteln. Innerhalb des Segmentes gibt es große 
Unterschiede zwischen denen, die gewinnen und denen, die verlieren. Da wo’s hakt hilft auch manchmal 
das zusätzliche Angebot einer preislich günstigeren Pocket-Version. 
 
Das Architektur- und Designmagazin „Atrium“ präsentiert sich anlässlich seines 20. Geburtstages im neuen 
Layout. 
 
Die People- und Celebrity-Magazine „Glamour“ und „Celebrity Style“ verändert ihre Erscheinungsfrequenz. 
Auslöser ist die angespannte Marktlage. „Glamour“ reduziert seinen 14täglichen Erscheinungsturnus auf 
monatlich, „Celebrity Style“ von monatlich auf zwei Mal jährlich zu den Modesaisons. 
 
Das monatliche Gesundheits- und Fitnessmagazin „Vital“ aus dem Jahreszeiten Verlag hat seine inhaltliche 
Struktur des Magazins überarbeitet. Ab der November-Ausgabe wird das Heft eine Rubrik „Greenlife“ 
haben. 
 

TV 
Die TV-Marktanteile im September 2008. 
 

HÖRFUNK / KINO 
./. 
 

FORSCHUNG / UNTERSUCHUNG 
Die Zielgruppe der LOHAS (Lifestyle of Health and Sustainability) ist nach wie vor lebendig, obwohl Print-
Projekte wie Burdas „Ivy“ gescheitert sind. Die Zielgruppe lässt sich schlecht abgrenzen, weshalb sie eher 
als „Mindset“, also eine Ideologie, beschrieben wird. 
 
Im November werden von der IVW (Informationsgesellschaft zur Verbreitung von Werbeträgern) neue 
Richtlinien erlassen. Die Neuerungen erschweren unter anderem den Verkauf verbilligter Zeitschriften-
Bundles, die bisher die Analyseergebnisse zum Teil erheblich verfälscht haben. 
 

WERBEMÄRKTE NATIONAL – INTERNATIONAL 
Nach einem Urteil des obersten französischen Gerichts kann der Modefilialist „H&M“ nun doch seinen 
Flagshipstore auf den Pariser Champs-Elysées eröffnen. Der Behördenstreit hatte zwei Jahre gedauert. Die 
Stadtverwaltung von Paris hatte Einspruch gegen eine Store-Eröffnung erhoben. Grund: „Drohende 
Banalisierung“ der Prachtstraße durch internationale Modeketten. 
 

MULTIMEDIA 
Die größten Online-Medien 2008 
 
Noch vor zehn Jahren rangierte Radio in der Medien-Beliebtheitsskala der Kids auf dem zweiten Platz, 
gleich nach TV. Heute hat der MP3-Player dem Medium den Rang abgelaufen. Die Folge: Radio liegt bei 
Kindern und Jugendlichen mittlerweile an vorletzter Stelle vor Zeitschriften und Zeitungen. 
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Werbemärkte national – international
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